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Wieder hat sich der Städtlifest-Verein 
einiges einfallen lassen, um auch das 
43. Todtnauer Städtlifest so attraktiv 
wie möglich zu gestalten. An drei Tagen 
möchten wir allen Besuchern unvergess-
liche Stunden bereiten – das ist Jahr für 
Jahr unser Ziel. Auch in diesem Jahr: 
Viele Neuerungen aber auch Bewährtes 
werden für viel Abwechslung sorgen. 21 
Stände und Buden, davon 12 von Verei-
nen, werden sich im Städtle verteilen. 

❦ Aufwärmen am Freitag
Den Start macht das Fest bereits wie-
der am Freitagabend mit der beliebten 
„Warum-Up-Party“ der Todtnauer 
Narrenzunft ab 20.00 Uhr. Neu ist die 
Beachparty mit Cocktailbar und Musik. 

❦ Offizielle Eröffnung am Samstag
Am Samstag – nach dem Empfang der 
Ehemaligen um 14.00 Uhr – eröffnet die 
Stadtmusik das Fest offiziell um 15.00 
Uhr, um 15.30 Uhr sticht Bürgermeister 
Andreas Wießner das Fass an. 

❦ Wer wird Bergkönig und Bergköni-
gin? – einer der Höhepunkte des Festes 
wird wieder der „Mountainbike-Berg- 
sprint“ des RSV Todtnau sein, 
der am Samstag um 16.15 Uhr auf 
dem Marktplatz startet. Die Stre-
cke führt hinauf aufs Hasenhorn, wo 
auch wieder die Bergkönigin bzw. 
der Bergkönig gekürt werden wird 
(Infos und Anmeldung unter www.berg- 
sprint-todtnuau.de). 
Nach dem traditionellen Auftritt der 
Trachtengruppe Todtnau um 17.15 
Uhr stehen um 19.00 Uhr die Lions 
Cheerleader Zell auf der Bühne, die 
schon mehrere deutsche Meistertitel 
einheimsten. 

❦ Überraschung: Wer steht wohl am 
Samstagabend auf der Bühne? 
Waren die Auftritte der Doubles in den 
vergangenen Jahren immer im Vorfeld 
bekannt, wird es dieses Jahr spannend. 
Denn am Samstagabend um 21.00 Uhr 
steht ein Überraschungsauftritt mit dem 
Namen „Sensational Surprise from 
Meadow Valley“ auf dem Programm. 
Dass es sich um eine Künstlerin aus dem 

Oberen Wiesental handelt, die mehrere 
Schlagersongs covert, wurde schon ver-
raten – mehr aber nicht, man darf also 
gespannt sein. Davor und danach spielt 
die Band „The Passadenas“. 

❦ Erste Sternwanderung 
der Ortschaften
Das ist neu: Zum ersten Mal in der 
Geschichte des Städtlifestes wird eine 
Sternwanderung der Ortsteile zum Fest 
durchgeführt. Der jeweilige Ortsvor-
steher ist für seine Tour selbst verant-
wortlich. Er bestimmt Zeit und Ort des 
Abmarsches. Er hat lediglich eine Be-
dingung zu erfüllen: Er muss mit seinem 
Wandertrupp bis spätestens um 11.45 
Uhr am Städtlifest vor der Showbühne 
eingetroffen sein, wo dann die anschlie-
ßende Siegerehrung gegen 12.00 Uhr 
durchgeführt wird. Die drei Ortsteile, 
die prozentual zu ihrer Einwohnerstär-
ke die meisten Wanderer mitbringen, 
erhalten einen lukrativen Sachpreis. Für 
die einzelnen Ortsteile auf Wanderschaft 
gehen können alle – Einwohner, Ferien-
gäste und Vereine. Die Treffpunkte und 
Abmarschzeiten wurden über die Todt-
nauer Nachrichten bekannt gegeben 
(Ausgabe 25 vorige Woche).

❦ Kunsthandwerk & Bilderausstellung
Der Festsonntag beginnt mit dem öku-
menischen Festgottesdient um 10.00 
Uhr. Der Musikverein Bernau gibt an-
schließend ein Frühschoppenkonzert. 
Auch der beliebte Kunsthandwerker-
markt rund um das Rathaus wird am 
Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr wieder 
stattfinden, wo man Künstlerware aus 
allen denkbaren Bereichen findet. Auch 
Bewirtung und eine Bilderausstellung 
von Carola Karle wird es dort geben. 

❦ Waghalsige Kunststücke auf
nur einem Rad 
Der viermalige Weltmeister auf dem Ein-
rad Lutz Eicholz zeigt seine Show gleich 
zwei Mal: am Sonntag um 14.00 Uhr 
und um 15.30 Uhr. Dem Extremsportler 
ist das Artistische seines Sports schon 
lange nicht mehr genug, und so wagt er 
sich auf die Gipfel dieser Welt und auf 
abenteuerliches Terrain, er fuhr bereits 

von der Zugspitze mit dem Einrad ins 
Tal oder durch den Sand der Sahara.
Von 11.30 Uhr bis 16.30 Uhr spielt sich 
PitPete, die One-Man-Band durch 
das Festareal und sorgt damit für gute 
Laune. Um 14.30 Uhr werden „moVi-
viendo“ aus Freiburg Tänze zeigen, die 
ZEMENTAS-Crew zeigt um 16.00 Uhr 
Breakdance.
Neben dem bunten Programm wird 
noch anderes geboten: Spielstraße, Kin-
derkarussell, Büchsenwerfen, Torwand-
schießen, Hau den Lukas und vieles 
mehr.
Die Partyband „RESET“ sorgt am 
Sonntagabend für beste Stimmung.

Wie im vergangenen Jahr wird der Städt-
lifest-Verein auch dieses Mal wieder ein-
malig 1 Euro Eintritt nur für Erwach-
sene verlangen, damit das Programm so 
attraktiv bleiben kann, wie es seit Jahren 
ist. Als symbolischen Eintritt verkaufen 
die teilnehmenden Vereine Ansteck-
buttons, die nur einmal gekauft werden 
müssen und über den gesamten Festver-
lauf ihre Gültigkeit haben. Kinder und 
Jugendliche haben freien Eintritt. Also 
nur ein kleiner Beitrag für ein hochwer-
tiges und vor allem buntes Programm.
Wie Sie sehen, erwartet Sie auch in die-
sem Jahr wieder viel Abwechslung und 
Unterhaltung für Groß und Klein an 
beiden Festtagen. Ein Wochenende ge- 
spickt mit Highlights, bei denen Sie sich 
von den Vereinen auf vielfältige Wei-
se auch kulinarisch verwöhnen lassen 
können. Wir wünschen allen einen an-
genehmen und gemütlichen Aufenthalt. 
Genießen Sie schöne und interessante 
Stunden am Todtnauer Städtlifest 2018! 

Gaetano Bertucci 
Städtlifest-Verein Todtnau e.V. 
Andreas Wießner, Bürgermeister
Stadt Todtnau

43. Todtnauer Städtlifest: 30. Juni – 1. Juli 2018
– von Überraschungskonzert bis Einrad-Kunst



Apotheken-Bereitschaft 29.06. – 06.07.2018

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Mo. – Fr. von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr kostenlos)             0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)                 0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)             07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr (14-tägig)              07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Mo.– Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, psych. Beratung von Kindern, 
Jugendlichen und Eltern,Tagesmütter- und Babysittervermittlung:              07622/63 929

Jugendarbeit Todtnau, Dipl.-Pädagoge Robert Ossenkopp, Robert.Ossenkopp@caritas-loerrach.de        07673/206 (Büro)
Öffnungszeiten Jugendzentrum Todtnau: Di. und Do. von 14.00 bis 19.00 Uhr              mobil    0152 592 20 778

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Koc   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: anna.koc@caritas-loerrach.de
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Christoph Götz   Tel.: 07673/ 340 80 94
E-Mail: christoph.goetz@caritas-loerrach.de
Florian Schumacher  Tel.: 07673/ 340 80 95
E-Mail: florian.schumacher@caritas-loerrach.de
Isabel Sprich   Tel.: 07673/ 340 80 93
E-Mail: isabel.sprich@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26
79677 Schönau im Schwarzwald
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9.00 bis 16.00 Uhr

Fr., 29.06.
Sa., 30.06.
So., 01.07.
Mo., 02.07.  
Di., 03.07. 
Mi., 04.07. 
Do., 05.07.
Fr., 06.07.

Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 30. Juni 2018, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 7. Juli 2018, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Falsches Datum 
Ehrenamtsabend

Der Fehlerteufel hatte sich eingeschli-
chen! Irrtümlich wurde als Termin für 
den Ehrenamtsabend ein Mittwoch im 
Oktober angegeben, er findet jedoch am 
Freitag, den 21. September 2018 um 
19.00 Uhr im Rathaus Todtnau statt.
Die Vereine werden gebeten, ihre Mit-
glieder, die aktiv 30 Jahre tätig sind und 
an diesem Termin geehrt werden sollen, 
mit einem tabellarischen Werdegang 
rechtzeitig der Stadtverwaltung per 
E-Mail an h.keller@todtnau.de zu mel-
den. Die zu ehrenden werden persönlich 
eingeladen. Die Vereinsvertreter werden 
gebeten, sich den Termin auf jeden Fall 
vorzumerken. Wir bitten, den Fehler zu 
entschuldigen! Ihre Redaktion

Stadt Todtnau

Einladung zur Bürgerversammlung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Am Dienstag, den 3. Juli 2018, Beginn 
19.30 Uhr findet in der Silberberghalle 
in Todtnau eine Bürgerversammlung 
statt. Es werden Informationen gegeben 
und aktuelle Themen angesprochen, die 
die gesamte Bergwelt Todtnau betreffen:

• Neugestaltung Wasserfallportal
• Regenüberlaufbecken Todtnauberg
• Neugestaltung Ortsmitte Muggenbrunn
• Parkhaus Todtnau
• Umbau Stübenwasenlift
• Ausweisung von Baugebieten in After-
steg/Geschwend
• Hotelprojekt Todtnauberg
• Sanierung Schönenstraße
• Sonstiges

Nach einer kurzen Pause würde ich mich 
freuen, mit Ihnen interessante Diskussi-
onen über die künftige Entwicklung der 
Bergwelt Todtnau führen zu können. Sie 
sind herzlich eingeladen.
Todtnau, den 29. Juni 2018 
Wießner, Bürgermeister

Für Bürgerinnen und Bürger, die nicht 
im Stadtteil Todtnau wohnen, wird ein 
kostenloser Buszubringerdienst mit fol-
genden Abfahrtzeiten eingesetzt:

• Herrenschwand: 18.45 Uhr
• Präg/ehem. Rathaus: 19.00 Uhr
• Geschwend/Schule: 19.05 Uhr
• Schlechtnau/Bushaltestelle: 19.10 Uhr
• Fahl/Gasthaus „Lawine“: 19.00 Uhr
• Brandenberg: 
Gasthaus Hirschen: 19.05 Uhr
Siedlung/Bushaltestelle: 19.08 Uhr
• Todtnauberg/ehem. Rathaus: 19.00 Uhr
• Muggenbrunn/„Grüner Baum“: 19.10 Uhr
• Aftersteg/Bushaltestelle: 19.15 Uhr

Die Rückfahrt erfolgt nach Beendigung 
der Bürgerversammlung.Stadt Todtnau

Vertretung des
Bürgermeisters
Vom 9. bis einschließlich 20. Juli 2018 
ist Bürgermeister Wießner abwesend. In 
dieser Zeit übernimmt die Bürgermeister- 
Stellvertreterin Sabine Steinebrunner die 
Dienstgeschäfte. Die Sprechstunden im 
Rathaus werden jeweils von 11.15 – 12.15 
Uhr abgehalten.
Todtnau, den 29. Juni 2018
Bürgermeisteramt: Wießner

RECYCLING in Todtnau

Juli 2018

07.07. Grünabfallannahme 
 Todtnauberg
13.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Aftersteg, Brandenberg- 
 Fahl, Muggenbrunn,   
 Schlechtnau)
14.07. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Geschwend, Präg,
 Herrenschwand, Todtnauberg)
23.07. Gelber Sack
28.07. Grünabfallannahme Todtnau 

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig. 

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Montag, den 2. Juli 2018
ausnahmsweise (!) um 18.00 Uhr:
nur Todtnau
19.30 Uhr: Präg und Herrenschwand
20.00 Uhr: Aftersteg
20.15 Uhr: Todtnauberg

Übungsabend der 
Freiw. Feuerwehren

Der Veteranenstammtisch der Feu-
erwehr Todtnau findet statt am  
Montag, den 2. Juli 2018 
um 19.30 Uhr im Geräte- 
haus Todtnau.

Veteranenstammtisch 
Feuerwehr Todtnau
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 29.06.18 
Schönau: 
19.00-21.00 Jugendkreis 
 

 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim 
  
Sonntag, 01.07.18 – 5. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst mit Abendmahl 
  Dekan i.R. Joachim Zobel 
Todtnau: 
10.00       Ökumenischer Gottesdienst auf dem  
  Marktplatz mit dem Gospelchor 
    
Dienstag, 03.07.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 

Donnerstag, 05.07.18 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
 
Freitag, 06.07.18 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim 
  
Samstag, 07.07.18  
Schönau/Todtnau: 
12.00-17.00 Konfi-Samstag im evangelischen  
 Pfarrhaus in Zell 
  
Sonntag, 08.07.18 – 6. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
09.30  Gottesdienst mit Stromseminar  
  der EWS 
  Pfarrerin Martina Schüßler 
Todtnau: 
11.15       Krabbelgottesdienst 
16.00  Gottesdienst zur Verabschiedung von 
  Pfarrerin Dr. Susanne lllgner 
  mit anschließendem Beisammensein 
     
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:    

Wort der Woche:   Baum des Lebens… 
 
…oder, was zu einem gelingenden Leben gehört - zu einem Leben, dass nicht nur so dahingelebt wird… 
Ein Baum steht auf einem festen Grund – auf dem Fundament der Familie und Freunde, der damit verbundenen 
Geborgenheit und dem Gefühl „zuhause zu sein“/irgendwo hinzugehören…Und auf dem Grund des Glaubens. Der 
Baum des Lebens braucht aber noch einiges mehr, als einen festen Grund, um wachsen zu können er braucht Licht 
und Liebe. Diese Liebe macht Menschen fähig zur Nächstenliebe, zum Besuch am Krankenbett, im Trauerhaus, in 
der Einsamkeit. 
Auch der Baum des Lebens steht nicht immer so fest und sicher, wie man es sich wünschen würde. So manchen 
Sturm müssen wir überstehen, vielleicht auch so manche Dürreperiode.  
Kleine, miese, fiese Schädlinge nagen an ihm - Enttäuschungen, Zweifel, Schuld und Krankheiten. 
Im Laufe der Zeit trägt der Baum unseres Lebens auch Blüten. Blüten für alles, was uns gelungen ist. Blüten der 
Freude. Blüten verwirklichter Träume. 
Damit der Baum wachsen kann braucht er natürlich auch Wasser. Wasser spendet Leben. 
Wasser ist Leben, darum taufen wir auch mit Wasser – wir taufen sozusagen mit dem lebendigen Wasser, ins 
Leben hinein. Und damit dieses Leben in uns lebendig bleibt, wir wachsen können im Vertrauen und in der Liebe, 
brauchen wir uns als Gemeinde. Wir brauchen uns als Menschen, die  
miteinander reden über „Gott und die Welt“ - als Menschen, die einander zuhören und sich ernst nehmen. 
Menschen brauchen Menschen, um ihren Lebensbaum zum Blühen bringen.  
Gottes Einladung an uns Menschen, ihn an unserem Leben teilhaben zu lassen steht über unserem Leben – gibt 
uns Wurzeln. Wir dürfen ihm vertrauen, auch wenn wir uns vielleicht manches anders wünschen würden, manches 
nicht verstehen. Fest verwurzelt in der Gewissheit, nie tiefer fallen zu können, als in Gottes Hand, lässt sicher jeden 
von uns so manche Lebenssituation gelassener sehen, auch in scheinbar aussichtslosen Lagen. 
Was hindert uns daran, seine Einladung anzunehmen und sei „Ja“ zu uns und unserem Leben, durch unser „Ja“ zu 
ihm zu ergänzen, damit der Baum unseres Lebens auf einem festen Grund steht? 
 
Eine gesegnete neue Lebenswoche, Ihre Ruth Schwald 
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Montag, 09.07.18 
Schönau:  
19.00 Hauskreis bei Werner Beierer 
 (rotes Haus beim Campingplatz) 
   
Dienstag, 10.07.18 
Schönau: 
09.00-12.00 Pfarrbüro 
18.30 Gitarrenkreis 
19.30 Probe Mandelzweigband 
 
Donnerstag, 12.07.18 
Schönau: 
19.45 offener Hauskreis im Café Goldmann 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro 
14.30 Frauenkreis 
 „Vertraut den neuen Wegen“ 
 
Freitag, 13.07.18 
Schönau: 
19.00-21.00 Jugendkreis 
Todtnau: 
15.30 Gottesdienst im Altenheim 
  
Sonntag, 15.07.18 – 7. Sonntag nach Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst  
  Prädikant Klaus Opitz 
Todtnau: 
10.00       Familiengottesdienst 
  Rebekka Specht 

 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  
 

 
Aktuelles  

 
30.06./01.07. Städtlefest Todtnau: Für die Kinder wird 
wieder die Ökumenische Spielstraße angeboten. Wie 
schon letztes Jahr erwarten wir euch im Rathausgarten: 
Samstag, 16-18 Uhr, Sonntag 13-17 Uhr 
Es gibt wieder tolle Gewinne! 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 6. So. n. Trinitatis 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; 
und wem viel anvertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern.“    Lukas 12,48 

                                                     
Ihre Pfarrerinnen Martina Schüssler, Dr. Susanne 
Illgner und Ihre Gemeindediakonin Rebekka Specht 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Pfarrerin Martina Schüssler 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 

Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Specht, Tel.: 0176 2433 7203 
Email:   rebekka.specht@gmail.com 
 

 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 30.06.18 – Hl. Otto 
An diesem Wochenende findet in allen Gottesdiensten  
die Kollekte für den Heiligen Vater statt 
 

18.30 Vorabendmesse in Geschwend mit Pfr. Kohler 
             2. Gedenken Hermann Suhm; 2. Gedenken  
 Frieda Maier; 
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
           3. Gedenken Irmgard Dietsche; Elsa und Eugen  
 Singler; Familie Wunderle-Riesterer und  
 lebende und verstorbene Angehörige; Rosa und  
 Wilhelm Schreiber; Hermann und Mathilde  
 Schneider; Erich, Andreas und Reiner  
 Schneider; Aloisia Nettekoven und Theo  
 Schubnell; Jahrtag Anton und Frieda Schubnell;  
 Siegfried und Anneliese Schubnell; Bruno  
 Wissler und Geschwister; Albert und Theresia  
 Brender und verstorbene Angehörige; Jakob  
 Erich Brender und verstorbene Angehörige; 
 Jahrtag Marga und Wendelin Schelb; Otto und  
 Frieda Lais und Tochter Ingrid  
 
SONNTAG, 01.07.18 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem 

 Marktplatz zum Städtlifest in Todtnau  
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 
Montag, 02.07.18 – Mariä Heimsuchung  
18.30    Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag 03.07.18 – Hl. Thomas, Apostel 
keine Hl. Messe in Schönau 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 04.07.18 – Hl. Ulrich, Hl. Elisabeth 
18.30    Rosenkranz in Schönau  
kein Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit 
 
Donnerstag, 05.07.18 – Hl. Antonius M. Zaccaria 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
kein Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit 
 
Freitag, 06.07.18 – Hl. Maria Goretti 
15.30 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
 zu Ehren des Hl. Herzen Jesu mit Aussetzung  
 und sakramentalem Segen 
 Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“   



15.30 Abendmahlfeier im Altenheim Todtnau mit 
 Pfarrerin Illgner oder Frau Riemann/Lehrvikarin 
kein  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  

 anschließend stille Anbetung 
gestifteter Jahrtag Reinhold Loritz, 
Entenschwand; Gestifteter Jahrtag Margarethe 
Lorenz, Jahrtag Irene Rümmele; Jahrtag 
Wilhelm Kiefer; Jahrtag Gerhard Falk und 
verstorbene Angehörige; Jahrtag Agnes  

           und Reinhold Schiersch; Wolfgang Knauber und  
 verstorbene Angehörige; Walter Zepf; Maria  
 Paul; Agatha und Fritz Steiger; Marianne Herr;  
 Robin und Christine Beierer; für Verstorbene der  
 Familien Behringer/Thoma; Wolfgang  
 Steinebrunner;  
 
Samstag, 07.07.18 – Hl. Willibald 
14.00 Trauung des Brautpaares 
  Anna Klauser und Steffen Weniger  
  in Todtnauberg 
18.30 Vorabendmesse in Todtnau 

2. Gedenken Gerhard Sättele; 2. Gedenken 
Sabina Strittmatter, Jahrtag Manfred Oberle und 
Sohn Markus; Jahrtag Vincenzo Cangeri;  

 Jahrtag Ulrike Gridel; Marianne Truckenbrodt  
18.30  Vorabendmesse in Wieden 

 gestaltet als Familiengottesdienst   
 Hedwig Schelb; Erika Behringer; Hugo und Hilda  

 Walleser und verstorbene Angehörige; für  
 Verstorbene der Familien Lais-Laile; Rolf Laile;  

Herbert Schmidt und verstorbene Angehörige; 
Josef und Franziska Gutmann und verstorbene  

           Kinder; Josef Laile und verstorbene Angehörige;  
 für die armen Seelen 
 
SONNTAG, 08.07.18 – 14. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Geschwend 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
 gestaltet als Familiengottesdienst 
           zum Thema: Ablehnen oder Annehmen?! 

Musikalische Gestaltung der Band 
„Traumfänger“ 

10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
  
Montag, 09.07.18 –  
18.30    Rosenkranz in Schönau  
 
Dienstag 10.07.18 – Hl. Knud 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Paula, Albert und Martha Bläsi 
15.00 Hl. Messe in Todtnau mit Pfr. Leppert 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
 
Mittwoch, 11.07.18 – Hl. Benedikt von Nursia 
18.30    Rosenkranz in Schönau  
19.00  Hl. Messe in Schönenberg 
           für Verstorbene der Familien  
 Steinebrunner / Droßler / Knobel; Maria und    
            Josef Bläsi und verstorbene Angehörige; Maria  
           Schelshorn und verstorbene Angehörige;  
 Anneliese Karg und verstorbene Angehörige;  
 Elisabeth Karle und Angehörige 
 
 
 

Donnerstag, 12.07.18  
17.00 Hl. Messe in Muggenbrunn 

Paula Brender und Hannelore Becker sowie 
verstorbene Angehörige der Familien Brender, 
Beer, Becker und Wiesler 

18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.30  Geistlicher Abend in Schönau/Pfarrhaus   
 (Der Pfarrsaal ist von Minis-Romwallfahrt belegt) 
 „Gott in verschiedenen Sprachen, Welten und  
 Religionen“ 
 
Freitag, 13.07.18 – Hl. Heinrich u. Hl. Kunigunde 
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 
 Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
           3. Gedenken Walter Steinsdörfer; 3. Gedenken  
 Elisabeth Kämmerle; 3. Gedenken Hedwig  
 Marterer; Ida und Karl Kiefer; Roswitha Striebel 
 
Samstag, 14.07.18 – Hl. Ulrich von Zell 
14.00 Wortgottesdienst in Schönau 
            mit Trauung des Brautpaares  

Daniel und Sabrina Steinebrunner geborene 
Büchele, Schönenberg und Taufe des Kindes 
Leonie Klara 

18.30 Vorabendmesse in Geschwend  

18.30 Vorabendmesse in Todtnau 
3. Gedenken Ernst Steinebrunner; 3. Gedenken 
Remo Fritz; 3. Gedenken Robert Walker;  
3. Gedenken Eckhard Lohmüller; Maria und 
Franz Hablitzel 

 
SONNTAG, 15.07.18 – 15. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg  
11.30 Tauffeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  

 
Pfarrer Schuler befindet sich vom 26.6. bis 
einschließlich 5.7.2018 auf einer Bildungs- und 
Gemeinschaftsreise mit seinem Weihekurs in Helfta.  
Darum gibt es während dieser Zeit ein deutlich 
reduziertes Gottesdienstprogramm.  
Falls Beerdigungen anfallen, ist Frau Cyrilla Kunz 
Pircher in dieser Zeit dafür zuständig. Tel. 07671/224 
oder 076717999382 oder Pfarrbüro Schönau: Tel.: 
07673/267 
 
Auch die Sprechstunde am Mittwoch 4.7.18 entfällt 
deswegen.  
Keine Beichtgelegenheiten an den drei folgenden 
Samstagen: 
30.6.18 (Abwesenheit Pfr. Schuler) 
7.7. und 14.7.18 wegen Trauung 
 

Beicht- und Gesprächstermine nach Absprache sind 
auch möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 06. Juli 2018: ab 8.30 Uhr  
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Tauftermine 2018 jeweils 11.30 Uhr 
So      15. Juli  Pfarrer Schuler Schönau 
So 5. August  Pfarrer Schuler Wieden 
So.  19. August    Pfarrer Mejo 
                                         (Ferienvertretung aus Indien) 
So        9. September Pfarrer Schuler Schönau 
 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Samstag, 14. Juli 2018 in Schönau mit: 
 

Leonie Klara   Eltern: Sabrina und Daniel 
Steinebrunner, Schönenberg 

 
Das Sakrament der Taufe und die Aufnahme in die  
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am  
Sonntag, 15. Juli 2018 in Schönau mit: 

 

Lilly Ami Elisabeth   Eltern: Marlen und Sascha Jakobi,  
   Oberhepschingen 
Fabian Luca             Eltern: Janina und Sven Herth, 

Schönau 
Emilia Aurora           Eltern: Sarah und Sebastian 

Canclini, Todtnau 
Manuel Karl              Eltern: Jessica und Thorsten  
  Keller, Schönau 
Alea Alizee              Eltern: Anja und Jürgen Bianchi,  
  Schönau 
Hanna Eltern: Anja Lena und Helmut  
 Homburger, Schönau 
  
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirchenrenovation Geschwend: 
5 €; 5 €; 

 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 
 
 
 
 

Ministrantenplan 
So. 01.07.18:  Gruppe A 
Fr.  06.07.18:  Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
    Marina, Anika 
So. 08.07.18:  Gruppe B 
Fr.  13.07.18:  Selina, Sina, Alina, Emma, Nicolas,  
    Manuel, Maximilian 
So. 15.07.18:  Gruppe C 
 
Kirchenchor Schönau 
Fr. 29.06.2018 + Fr. 06.07.2018  Chorferien 
Fr. 13.07.2018: 20.00 Uhr  Gesamtprobe im Probelokal 
 
Einladung zum Familiengottesdienst  
am 08.07.2018 in Schönau  
Zu unserem Familiengottesdienst, der diesmal von 
Schönau und Todtnau gemeinsam gestaltet wird, wollen 
wir euch herzlichst einladen. Unser Thema lautet:  
ABLEHNEN oder ANNEHMEN!? 
Im Evangelium hören wir, dass auch Jesus die bittere 
Erfahrung der Ablehnung erleben musste. Was wir 
daraus für unser tägliches „Miteinander“ mitnehmen 
können, darüber wollen wir uns in dieser Stunde mit 

euch austauschen. Musikalisch wird der Gottesdienst 
von der „Traumfänger-Band“ mitgestaltet. 
Über euer Kommen freuen sich schon jetzt, eure 
Familiengottesdienst-Teams aus Schönau und Todtnau. 

 

 
 
Ministrantenplan   
So. 01.07.18:  Gruppe 1   
Sa.  07.07.18:  Gruppe 3 
So. 15.07.18:  Gruppe 2 

 

 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Bitte Vormerken! Am Dienstag, den 24.07.2018  
werden wir unseren diesjährigen Ausflug abhalten. 
Wir wünschen eine gesunde Woche 
Ihre kath. Frauengemeinschaft 

 

 
 
Ministrantenplan  
Sa. 30.06.18:  Gruppe 4   
So. 08.07.18 und Sa. 14.07.18: nach Einteilung  
 
 
 
 
 

 
 
 
Ministranten- Lektorenplan 
Sa. 30.06.18: Ingelotte, Miriam, Roman -eb-bd- 
Sa. 07.07.18: Trauung – Florian, Nela 
So. 08.07.18: Ingelotte, Floris, Kim -ms-bö- 
So. 15.07.18: Miriam, Roman, Florian -pb-eb- 
 
. 
Abgabetermin Kirchenseiten 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 16.07. bis 
22.07.2018 ist am DONNERSTAG, 05.07.18 
Redaktionsschluss für die Kirchenseiten vom 23.07. bis 
29.07.18 ist am DONNERSTAG, 12.07.18 
jeweils 11.00 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. 
Schönau) oder per Email an kirchenseite@web.de 
 
 

Herausgeber: Katholische Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental 
 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

St. Wendelin Geschwend 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

 
Aus Platzgründen entfällt der Kasten mit den 
Ansprechpartnern. 
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„Mittagstisch“

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Und er stand auf und bedrohte den 
Wind und sprach zu dem Meer: 
Schweig und verstumme! Und der 
Wind legte sich und es entstand 
eine große Stille. Und er sprach zu 
ihnen: Was seid ihr so furchtsam? 
Habt ihr noch keinen Glauben?
Markus 4. 39-40

Sonntag, 1. Juli 2018
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 4. Juli 2018
20.00 Uhr Bibelabend auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Pastor Len Holder

Haus Barnabas im Engel
Utzenfeld

Telefon: 07673 7760

Senioren Geschwend

Schlühüwanapark-
Naturerlebnispfad
Auf einen schönen, nicht anstrengenden 
Rundweg (der sogenannte Schlühüwa-
napark-Naturerlebnispfad), gesäumt von 
aus Baumstämmen gefertigten Skulp-
turen und einem kleinen romantischen 
See wollen wir uns am Donnerstag, 
den 5. Juli 2018 begeben. Treffpunkt/
Abfahrt um 13.00 Uhr am Schulplatz 
in Geschwend. Die Gehzeit beträgt ca. 
1,5 Std. Danach ist Einkehr im Cafè & 
Gasthaus „Jägerklause“ in Brünlisbach 
(Grafenhausen). Am Donnerstag, den 
19. Juli 2018 findet dann der nächste 
Wandertreff statt.

Der Mittagstisch – hier können
alle wieder auftanken

	

	

				
							

	

	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

					

	

 
 

 
 

***** 
Herzliche Einladung  

zum 
Gottesdienst  

 
 

am Sonntag, 1. Juli 
 um 9.30 Uhr  

in der Schwarzwaldstr. 15  
in Todtnau 

 

***** 
Kinder sind herzlich 

willkommen. Für sie gibt es  
ein eigenes Kinderprogramm. 

 

***** 
Netzwerk 43 e.V. 

Evangelische Freikirche 
www.netzwerk43.de  

 

Wer den G 7-Gipfel verfolgt hat, erinnert 
sich ungern an das gemeinsame Foto 
der Mächtigen: „Es hatte kein Gesicht“, 
womit gemeint ist, dass es sicher keine 
Anerkennung verdient hat, d. h., nichts 
war stimmig, nichts passte zusammen. 
Lächeln wäre hier ein guter Aggressions-
puffer gewesen. Lächeln in jeder Situati-
on zeigt, dass wir uns freundlich geson-
nen sind. Wenn jemand lächelt, geht es 
auch um Lernbereitschaft und nicht nur 
um Konkurrenz und Durchsetzungs-
willen. Es geht besonders  auch darum, 
nicht an Vorstellungen festhalten zu 
wollen, die nicht mehr passen angesichts 
weltweiter Herausforderungen. Das er-
fordert Lösungen, die nur gemeinsam, 

freundlich  und mit Kreativität zu fin-
den sind. Tierforscher vermuten, dass 
das Lächeln aus einer Angstgrimasse 
der Affen entstanden ist – „Wenn du mir 
nichts tust, tu ich dir auch nichts“ – und 
dieses friedfertige Signal sicherte das 
Überleben. Und nichts anderes wollen 
wir auch. Die Voraussetzung dazu wäre 
lächeln und teilen, denn die Erde könnte 
uns alle ernähren!
Stimmig ist für uns jeder Mittagstisch, 
ein Ort, an dem man auftanken kann. 
Und wir begegnen Menschen, wir schau-
en in ihre Gesichter, die gezeichnet sind 
durch das Alter, durch Arbeit und Sorge 
und doch gelassen wirken. Auch sind sie 
dankbar und man sieht ihnen die Freu-

de über unser Zusammensein an.  Unser 
nächster Mittagstisch findet statt am
 

Mittwoch, den 4. Juli 2018
im Altenheim Todtnau

 
Die Abholung bitte mit dem jeweiligen 
Abholdienst klären: Inge Walleser (Tel. 
9925118) und Ingrid Lais (Tel. 9997470). 
Alle anderen Teilnehmer werden wie 
gewohnt abgeholt durch Elsa Dietsche, 
Frida Ortlieb und Bärbel Strempel. Je-
der, der mitmachen möchte, ist herzlich 
willkommen. Bitte anmelden, Sophia 
Bauer Tel 468.

Büchertauschbörse
Die nächste Büchertauschbörse findet 
am Montag, den 2. Juli 2018 von 17.00 
bis 18.30 Uhr im Bürogebäude Wissler-
bürsten statt.

Energieberatung 
in Todtnau
Am Dienstag, den 17. Juli 2018 hält 
die Verbraucherzentrale von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Rathaus Todtnau ihren 
Sprechtag zur Energieberatung ab. An-
meldung unter Tel. 0711/669110 oder 
unter info@vz-bw.de ist erforderlich.

Bei manchen Begriffen muss man einfach 
nachfragen, Schlühüwana ist so ein Wort. 
Es ist die Abkürzung von „Schlücht-
see-Hüsli-Wald-Naturpark“. In Grafen-
hausen hat man beim Heimatmuseum 
Hüsli einen Rundweg angelegt, der auf 
naturbelassenen Wegen zum Schlüchtsee 
führt. Nachdem im Dezember 1999 der 
Orkan Lothar dort schwere Verwüstungen 
angerichtet hatte, haben die Anwohner 
durch kunstvolles Schnitzen aus abgebro-
chenen Baumstümpfen und Wurzeln fan-
tasievolle Figuren wie Pilze, Zwerge oder 
Waldgeister gefertigt. Darüber freuen sich 
Jung und Alt, wenn sie den Erlebnispfad 
entlang spazieren. Auch wird den Besu-
chern so die ungeheure Zerstörungskraft 
der Natur vor Augen geführt.

Gut zu wissen!
Was heißt Schlühüwana?
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VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau

Info-Stand Städlifest

Bereits heute lädt das SPÄTSOM-
MER-Team ein zum Grillfest

am Dienstag, den 17. Juli 2018
im Hof des Kindergartens

Vorab, um 14.30 Uhr, findet eine Hl. 
Messe in der Pfarrkirche statt. Näheres 
hierzu in der nächsten Ausgabe.

	  
Spätsommer

Vorankündigung
Sommerfest

CaDiSo – Caritas Diakonie Soziales

Sommerfest im Altenheim Todtnau
Gespannte Blicke auf interessante Bil-
der aus Todtnau – ein Höhepunkt beim 
diesjährigen Sommerfest im Altenheim 
am 21. Juni 2018 war zweifellos die Po-
wer Point Präsentation von Fritz Ebser: 
Todtnau im Wandel der Jahreszeit. Be-
wohner und Gäste des Hauses konnten 
Ausschnitte von Todtnau und Umge-
bung sehen, wobei der Jahreskreis den 
zusätzlichen Anreiz für diese Bilder 
bildete – ausgehend von wunderschö-
nen Winterlandschaften über herrliche, 
farbige Sommer- und Herbstmotive bis 
hin zu Motiven der Weihnachtszeit. Oft 

wurde gerätselt, wo wohl das Bild „ge-
schossen“ wurde. Insbesondere dann, 
wenn Bilder von der Umgebung von 
Todtnau gezeigt wurden. 
Natürlich gab es von CaDiSo für die 
Heimbewohner auch leckeres Eis mit 
Erdbeeren und Sahne, und Walter 
Walleser unterhielt wieder die Bewoh-
ner mit Musik in seiner bekannten hu-
morvollen Art. Etwas Wehmut  kam auf, 
als die evangelische Pfarrerin Dr. Susan-
ne Illgner im Auftrag der Heimleitung 
verabschiedet wurde. Es war ihre letzte 
Veranstaltung in diesem Haus.

Der Ortsverband Todtnau-Schönau 
wird am Sonntag, den 1. Juli 2018 am 
Städtlifest in Todtnau mit einem Info- 
Stand vertreten sein.

Gospelchor Todtnau

Wir singen am
Städlifest
Fast schon traditionell singt der Gospel-
chor Todtnau am Todtnauer Städtlifest. 
So nehmen die Sängerinnen und Sänger 
unter Leitung von Gerhard  Kaiser auch 
in diesem Jahr das Stadtfest zum An-
lass, den ökumenischen Gottesdienst am 
Sonntag zu bereichern. Mit ausgewählten 
Gospel-Arrangements möchte der Chor 
am Sonntag, den 1. Juli 2018 ab 10.00 
Uhr auf dem Marktplatz in Todtnau das 
Publikum begeistern und emotional be-
rühren. Bei schlechter Witterung findet 
der Gottesdienst in der Kirche statt. Wir 
freuen uns auf viele Besucher aus der eige-
nen Gemeinde und darüber hinaus!

Wir verkaufen wieder leckere Speisen
am Städtlifest

Am kommenden Wochenende findet 
das alljährliche Todtnauer Städtlifest 
statt, bei dem wir schon seit vielen Jah-
ren mit Speisen und Getränken ver-
treten sind. In unserer Hütte werden 
wir frische bunte Salate (wahlweise mit 
Joghurt- oder Kräuterdressing), Rei-
spfanne mit zartem Hähnchenfleisch 
und Schweinesteaks vom Grill mit Bär-
lauchbutter und verschiedene Getränke 
anbieten. Über den Besuch vieler Gäste 
würden wir uns sehr freuen. Salatspen-
den – ohne Dressing! – können am 
Samstagvormittag in der Hütte auf dem 
Marktplatz abgegeben werden. Aus per-

sonellen Gründen ist am Samstag wie-
der Selbstbedienung, aber am Sonntag 
werden Sie bedient. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis und Ihre Unterstützung! 
Ursula Honeck und die Vorstandschaft

Spendenkonten
Sparkasse Todtnau    Kto. Nr.  18 212 266  
(BLZ  680 528 63) 
IBAN: DE 66 6835 1557 0018 2122 66  
BIC: SOLADES1SFH
Volksbank Todtnau   Kto. Nr.  22 496 603  
(BLZ  680 900 00)
IBAN: DE 03 6809 0000 0022 4966 03  
BIC: GENODE61FR1

10 Ferienaufenthalte
Yvonne und Eric Remijsen                           
Hotel Obergfell               
Brandenberg
 
10 Ferienaufenthalte
Lotte und Herbert Lenz                 
Schwarzwaldmädel – Ferien-
wohnungen              
Muggenbrunn

Städtlifest 2016
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 5,00 €

Glasbläserei in Todtnau-Todtnauberg
Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr (oder länger) Ku-
geln selbst blasen für jedermann ab 
4 Jahren – Informationen unter Tel. 
+49(0)162 4768627
Wenn die heiße Glasmasse aus dem 
Ofen geholt wird, ist sie ganz weich und 
biegsam. Die Glasbläser bringen das 
heiße Glas an ein langes Rohr an, und 
jetzt bist du an der Reihe: Von der ande-
ren Seite des Rohres bläst du Luft in die 
Masse, und das Glas formt sich zu einer 
schönen Kugel. Ähnlich, wie beim Kau-
gummiblasen machen. Deine Glaskugel 
darfst du natürlich mit nach Hause neh-
men. Pass gut darauf auf – ist das Glas 
erst einmal kalt geworden, ist es sehr 
zerbrechlich.

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 
Uhr (außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Ausstellungsführungen können unter Tel.  
+49 (0) 7671/420 oder per E-Mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen an.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im Juli

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag      9.00 – 18.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg

Montag bis Freitag      9.00 – 17.00 Uhr

Notschrei  
Freitag          10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 8. Juli 2018

Samstag, 30.06.2018 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau
Sport Lehr – Kandermatt 2
Geführte E-Bike Tour Todtnau
Entdecken Sie auf dieser Tour die Ein-
zigartigkeit der Bergwelt Todtnau. Viele 
wunderschöne Orte und die schwarz-
waldtypische Schönheit entdecken und 
erleben Sie auf dieser Rundtour mit dem 
E-Bike völlig entspannt. Treffpunkt: 
Kandermatt/Todtnau, Strecke: 22 km, 
Dauer: 2,5-3 Std., Schwierigkeitsgrad: 
mittel, Rückkehr: 13.00 Uhr, Kosten: 
39,00 € pro Person/ frei mit Hoch-
schwarzwald Card (inkl. E-Bike-Ver-
leih), Anmerkung: Mindestteilnehmer-
zahl 3 Personen, maximal 10 Personen, 
Mindestalter: 16 Jahre 

Samstag, 30.06  ab 15.00 Uhr
+ Sonntag, 01.07.2018 ab 10.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – 43. Städtlifest 
in Todtnau – Der Marktplatz in Todt-
nau wird auch in diesem Jahr wieder 
zum Treffpunkt des bekannten Stadt-
festes. Mit abwechslungsreichem Pro-
gramm, vielen Showeinlagen, vielfäl-
tiger musikalischer Unterhaltung, einem 
Antik-Handwerkermarkt und einem 
legendären sportlichen Mountain-
bike-Bergsprint begeistert das Fest Jung 
und Alt. 

Samstag, 30.06.2018
15.00 Uhr Eröffnung mit der Stadtmusik
15.30 Uhr Fassanstich
16.15 Uhr Start MTB-Bergsprint
17.15 Uhr Trachtengruppe Todtnau
18.15 Uhr Siegerehrung Bergsprint
19.00 Uhr Lions Cheerleader Zell i. W.
20.00 Uhr Unterhaltung mit „Zietlos“
21.00 Uhr Double „Sensational Surprise 
from Meadow Valley“
22:00 Uhr Unterhaltung mit „Zietlos“

Extremsportler Lutz Eichholz

Sonntag, 01.07.2018
10.00 Uhr
Festgottesdienst mit Gospelchor
11.30 Uhr Musikverein Bernau
14.00 Uhr Lutz Eichholz‘ Einrad-Show
14.30 Uhr Tänze mit „moViviendo“
15.30 Uhr Lutz Eichholz‘ Einrad-Show
16.00 Uhr „Breakdance Zementas Crew“
17.00 Uhr Party mit „Reset“

Samstag, 30.06.2018 
16.15 – 18.00 Uhr Todtnau-Marktplatz
Bergsprint Todtnau – Auferstehung 
einer sportlichen Traditionsveran-
staltung. Ein spannendes Rennen für 
alle Radsportbegeisterten mit Start auf 
dem Marktplatz Todtnau über das Ha-
senhorn, die Schlechtnauer Höh und 
über Schlechtnau wieder zurück nach 
Todtnau. Mit der Ausrichtung hat sich 
der noch junge Radsportverein Todtnau 
e.V. etwas Besonderes ausgedacht: Mit 
einem Bergsprint am Hasenhorn wurde 
eine Veranstaltung  wieder ins Leben ge-
rufen, die schon früher für Spektakel am 
Todtnauer Hausberg sorgte.

Dienstag, 03.07.2018 
10.00 – 13.00 Uhr Todtnau-Brandenberg

Bushaltestelle Wiesenstraße
Wanderung auf wildromantischen 
Pfaden – wir wandern auf einem wildro-
mantischen Pfad über mehrere kleine 
Bachläufe mit Brücken und Stegen und 
mit auffällig vielen historischen Stütz-
mauern in Trockenbauweise. Immer 
wieder bieten sich Blicke ins Tal und auf 
die umliegenden Berge. Treffpunkt: Bus-
haltestelle Wiesenstraße (Brandenberg), 
Strecke: 8 km,  Höhenmeter: 300 Hm, 
Gehzeit: 3 Sdt., Schwierigkeitsgrad: mit-
tel, Rückkehr: 13.00 Uhr, Kosten: frei, 
Anmerkung: Mindestteilnehmerzahl 4 
Personen, Anmeldung erforderlich un-
ter +49(0)7652 1206 30

Mittwoch, 04.07.2018
15.00 – 18.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Markttag im Bergladen – am Mitt-
wochnachmittag gibt es, zusätzlich zum 
Sortiment im Bergladen, frisches Obst 
und Gemüse vom Kaiserstuhl.

Freitag, 06.07.2018
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Sängerhock am Lagerfeuer
Der Männerchor Todtnauberg lädt zu 
einem gemütlichen Hock am Kurhaus 
in Todtnauberg ein. Es wird gesungen, 
gegessen und getrunken. Genießen Sie 
einen schönen Sommerabend mit ge-
mütlichem Lagerfeuer. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Sonntag, 08.07.2018
19.00 – 20.00 Uhr Todtnau
Musikpavillon – Platzkonzert
Konzert mit dem Musikverein Ge-
schwend unter der musikalischen Lei-
tung von Markus Böhler. Lassen Sie sich 
unterhalten mit bodenständiger und  
moderner Blasmusik. 

Fest der Vereine in 
Schönau – Empfang
für ehemalige Bürger
Zum bevorstehenden Schönauer Som-
merfest – Fest der Vereine – am 7. und 
8. Juli 2018 in der Talstraße sind alle 
ehemaligen Bürgerinnen und Bürger 
von Schönau im Schwarzwald auf 14.00 
Uhr zu einem Empfang in den Rathaus-
saal in ihre Heimatgemeinde herzlich 
einladen. Informationen und Anmel-
dung unter info@schoenau-im-schwarz-
wald.de oder 07673/ 8204-12.

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau, Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, e-mail: info@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister Andreas 
Wießner o.V.i.A. 
Für den redakt. Teil Stadtamtsrat Hugo Keller o.V.i.A.
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e-mail: todtnauer@uehlin.de
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Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
(07623) 75 08 99, e-mail: ellen@haubrichs-online.de
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Musikverein Geschwend

Traditionelles Zeltfest erfährt eine Wiederbelebung –
„Gschwender Fescht 2018“ – jetzt Karten sichern!
Vom 27. bis 30. Juli 2018 lässt der Mu-
sikverein Geschwend anlässlich seines 
110-jährigen Bestehens das traditions-
reiche Fest im Zelt auf der Mühlmatt 
wieder aufleben. Der Startschuss fällt am 
Freitagabend, wenn es heißt: Bühne frei 
für „Dancing uff de Mühlmatt!“
Für ausgelassene Partystimmung sorgt 
die bekannte Band „Patchwork“ aus 
dem Wiesental, die mit Auftritten in der 
näheren Umgebung, aber auch in der 
Schweiz, immer wieder Tanzlustige be-
geistert und für qualmende Schuhsohlen 
sorgt.

Vom „Woodstock der Blasmusik“ auf 
die Mühlmatt

Ein besonderes Highlight verspricht der 
Samstagabend. Unter dem Motto „Brass 
Night – Geschwend brasst“ gibt es Blas-
musik vom Feinsten und in allen Schat-
tierungen. Drei Musikkapellen aus der 
näheren und weiteren Umgebung stellen 
nonstop unter Beweis, wie faszinierend 
und vielfältig der „Blasmusik-Sound“ 
ist. Neben den „Brass-Buebe“ (www.

brassbuebe.de) aus Wehr, bekannt vom 
SWR4-Brass-Duell, und „Blasmusik-
fieber“ (www.blasmusikfieber.de) aus 
dem Oberen Wiesental tritt mit der 
„Blaskapelle Nord-Süd“ (www.blaska-
pelle-nordsued.com) aus der Schweiz 
auch eine Formation auf, die dieses Jahr 
auf der Mainstage beim „Woodstock der 
Blasmusik 2018“ spielt. In der „Blaska-
pelle Nord-Süd“ spielen vor allem ehe-
malige Musiker der Swiss Army Central 
Band.

Bezirksmusikfest und Handwerker-
hock

Und mit herrlich erfrischender Blas-
musik geht’s auch die nächsten beiden 
Tage weiter: den ganzen Sonntag mit 
dem Bezirksmusikfest und vielen Mu-
sikkapellen aus der Region. Und am 
Montag beim Handwerkerhock, der 
mit schwungvoller Blasmusik aus der 
Bergwelt Todtnau das „Revival“ des Ge-
schwender Zeltfestes beschließt. Infos 
unter www.musikverein-geschwend.
de. Neben Einzelkarten gibt es auch ein 

Kombiticket für Freitag + Samstag. Ver-
günstigte Karten im Vorverkauf bei der 
Avia-Tankstelle Todtnau und der Karle 
Tankstelle Schönau oder unter vorver-
kauf@musikverein-geschwend.de

Bekanntmachung

Stadt Todtnau

Rothaus Bike Giro Hochschwarzwald vom 16. – 19. August 2018
Zum zweiten Mal wird in diesem Jahr 
der Rothaus Bike Giro Hochschwarz-
wald stattfinden. Die Teilnehmer werden 
quer durch die Region Hochschwarz-
wald geführt. Die ersten beiden Etappen 
spielen sich rund um den Feldberg ab, 
bei der dritten und vierten Etappe sind 
die Mountainbiker in Grafenhausen un-
terwegs. 
Wir möchten Sie darum bitten, dass 
Sie am Freitag, 17. August 2018 den 
Radsportlern die Überfahrt über Ihr 
Privatgrundstück ermöglichen.
Die Durchfahrtszeiten im Bereich Todt-
nau befinden sich in der Zeit von ca. 
11.00 bis ca. 13.45 Uhr. Die Rennstre-
cke auf dem Gebiet Todtnau verläuft von 
der Zastler Hütte über Stübenwasen zum 
Stübenwasenlift. Beim Ennerbach führt 
der Weg über die „Bergerhöhe“ und den 
„Spechtsboden“ zur Wolfsschlucht in 
die Feldbergstraße und passiert dort die 
Unterführung der B 317. Danach ver-
läuft die Strecke in Richtung Berggasthof 
Gisiboden und weiter bis zum Bernauer 
Kreuz. Die Etappe endet schließlich an 

der Talstation des Seebuckliftes auf Ge-
markung Feldberg.
Die Rennteilnehmer werden durch ein 
Begleitkommando sowie der Bergwacht 
Schwarzwald abgesichert. Die Strecke 
wird am Vortag ausgeschildert. Nach 
Durchfahrt des letzten Teilnehmers wer-
den die Hinweisschilder (befinden sich 
an separaten Holzpfosten) wieder ent-
fernt. 
Eine Freistellungsbescheinigung der 
Firma Sauser Event GmbH (Veranstal-
ter), welche Sie von Ansprüchen Drit-
ter befreit, liegt dem Bürgermeisteramt 
vor und kann dort gerne abgeholt wer-
den. Den exakten Streckenplan und die 
Durchfahrtszeit können Sie bis zum 13. 
Juli 2018 im Rathaus – Bauamt, Herr 
Eckert – einsehen. Sollten Sie Einwände 
haben, bitten wir Sie, diese bis zum 13. 
Juli 2018 schriftlich bei uns zu melden. 
Sollten von Ihnen keine Bedenken vor-
getragen werden, werden wir dem Ver-
anstalter die Zustimmung der Gemeinde 
zur Veranstaltung mitteilen. 
Ergänzende Informationen zur Veran-

staltung erhalten Sie über die Internet-
seite www.rothaus-bike-giro.de

Hinweis für Biker

Beim Befahren der Strecke oder anderer 
Waldwege, beispielsweise zu Trainings-
zwecken, gilt es, Rücksicht zu nehmen. 
Nehmen Sie Rücksicht auf die Belange 
der Landwirte, Grundstücks- und Wald-
eigentümer, der Jägerschaft, sowie der 
Wanderer, Spaziergänger oder Jogger. 
Halten Sie die Zahl Ihrer Trainings-
fahrten auf der Wettkampfstrecke so 
gering wie möglich. Sie verringern da-
durch die Beeinträchtigungen für das 
Wild im Streckenbereich. Vernünftiges 
und kontrolliertes Abfahren mindert 
nicht nur das Unfallrisiko. Absper-
rungen bei Waldarbeiten sind unbedingt 
zu beachten!

Todtnau, den 29. Juni 2018
Bürgermeisteramt: 
Wießner, Bürgermeister

Bei dem Begriff Woodstock denkt man 
automatisch an das Jahr 1969, an jede 
Menge Schlamm und an Joe Cocker, 
Jimmi Hendrix und weitere prominente 
Musiker. Seit 2011 gibt es ein ähnliches 
Festival auch für die Sparte Blasmusik, 
jährlich an den vier Tagen des letzten Ju-
ni-Wochenendes. Es findet in Oberöster-
reich statt und erfreut sich in jedem Jahr 
eines größeren Zulaufs als zuvor – 2017 
waren es bereits rund 50.000 Besucher. 
Auch die Anzahl der Bühnen und der teil-
nehmenden Musiker wächst, Blasmusik – 
ob traditionell, ob modern – erfreut sich 
großer Beliebtheit. Die Formation Blas-
kapelle Nord-Süd, die in Geschwend auf-
tritt, spielte in diesem Jahr ebenfalls beim 
Woodstock der Blasmusik

Gut zu wissen!
Woodstock der Blasmusik
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Waldkindergarten Wurzelzwerge Todtnau e.V.

Besuch von Frischling „Fidel“ auf der Hoh
Die Jugendobfrau der Badischen Jäger, 
Naturwissenschaftlerin und Naturpäda-
gogin Christine Spickermann, besuchte 
vergangene Woche die Wurzelzwerge auf 
der Hoh. Aber nicht sie war die Attrak-
tion, sondern „Fidel“ der mitgebrachte 
Frischling. Ein flinker, frecher, witziger, 
wunderfitziger kleiner Bursche, dem die 
Gegend um den Waldwagen sichtlich 
gefiel. Er durchsuchte den Boden nach 
Würmern, wühlte mit seinem Wurf, so 
wird die Schnauze bei Wildschweinen 
genannt, im Waldboden, schnüffelte und 

rannte um die Kinder herum. Wie gut, 
dass Christine ein Brustgeschirr und 
eine Leine hatte, sodass er ein wenig im 
Zaum gehalten werden konnte. Sichtlich 
wohl fühlte er sich auch beim Suhlen in 
der Wasserpfütze, in der er sich wälzte, 
um sauber zu werden! Als er dann auch 
noch das Fläschchen von seiner Zieh-
mutter Christine bekam, war das Stau-
nen groß bei den Kindern vom Wald-
kindergarten. Der kleine, zwei Monate 
alte Frischling „Fidel“ war ein seltener 
Gast, der für Aufregung, Spaß und gute 

Laune auf der Hoh 
sorgte. Wann be-
kommt man schon 
mal eine kleine 
Wildsau aus näch-
ster Nähe zu sehen, ein Erlebnis, das die 
Wurzelzwerge sicherlich so schnell nicht 
wieder vergessen werden. Vielen Dank 
an Frank Thoma für die Vermittlung 
und die Unterstützung beim Besuch von 
„Fidel“ im Waldkindergarten.

So ein süßer Fratz! Kaum zu glauben, 
dass das Baby-Schweinchen irgendwann 
ein mächtiger Keiler sein wird

Ein Highlight für jedes Kind: Ein Jungtier wird mit der Flasche gefüttert. Die Herzen der 
Wurzelzwerge hatte der kleine Kerl im Sturm erobert

Was nun, Herr Kommissar?
Präventionstipp der Woche – „Enkeltrick“

Unsere Fakten: Die Betrüger rufen 
meist bei älteren Personen an und geben 
sich als Verwandte, Enkel oder auch gute 
Bekannte aus. Es wird eine Notlage (z.B. 
Verkehrsunfall oder Immobilienkauf) 
vorgetäuscht und eine finanzielle Unter-
stützung erbeten. Hierzu wird dann ein 
Bote geschickt um das Geld abzuholen.

Unsere Tipps: Vergewissern Sie sich in 
der Familie, ob sich der/die angebliche 
Anrufer/in tatsächlich in einer Notlage 
befindet. Geben Sie dem Anrufer kei-
nerlei Informationen über Ihre persön-
lichen Verhältnisse.

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen, 
und brechen Sie das Telefonat ab, wenn 
Ihnen etwas merkwürdig erscheint. Mel-
den Sie sich ggf. über den Notruf 110  
bei der Polizei.

Unser Angebot: Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an Ihre örtlichen Polizeidienst-
stellen. Diese informieren Sie gerne über 
die richtigen Verhaltensweisen!

Wir möchten, dass Sie sicher leben!
Ihre Polizei
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Bundesjugendspiele der Grundschulen
Am 15. Juni 2018 fanden unsere diesjäh-
rigen Bundesjugendspiele der Grund-
schulen bei wunderschönem Wetter 
statt. Klassenweise wurden die Diszipli-
nen des klassischen Dreikampfs Weit-
sprung, Weitwurf und 50-m-Sprint 
durchlaufen.
Bei der anschließenden Pendelstaffel 
traten die schnellsten Schüler der ersten 
und zweiten und der dritten und vierten 
Klasse der unterschiedlichen Standorte 
gegeneinander an. Über einen ersten 
Platz konnte sich die Klasse 1./2. aus Ge-
schwend und die Klasse 3./4. aus Todt-
nauberg freuen.
Beim freiwilligen 400-m-Lauf traten fast 
alle Schüler gegeneinander an. Zuerst 

starteten die Mädchen, und anschlie-
ßend liefen die Jungen.  Dabei wurde 
noch einmal die letzte Kraft gesammelt 
und alles aus sich rausgeholt, um den 
Pokal für die Schulsiegerin/den Schul-
sieger zu ergattern. Mit Stolz nahmen 
Josefine Huber  und Tilo Herrmann 
beim darauffolgenden Abschlusskreis 
ihre Siegermedaillen entgegen.
Erschöpft aber ausgelassen gingen dann 
die Klassen gemeinsam zurück in die 
Grundschulen. Ein großer Dank geht an 
alle Helfer und Organisatoren der Ge-
meinschaftsschule, die diesen schönen 
sportlichen Schultag ermöglicht haben.

Da kommen schnell viele Kinder zusam-
men, wenn die Grundschulen gemeinsam 
zu den Bundesjugendspielen antreten. 
Ausgepowert aber glücklich nahmen die  
jungen Sportler ihre Ehrungen entgegen
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Der Milch auf der Spur – wo die Milch aus 
dem Schwarzwald landet
Am Dienstag, den 19. Juni 2018 machte 
die Stufe 6 der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental im Rahmen der Be-
rufsorientierung einen Ausflug nach 
Freiburg. Ziel war das Unternehmen 
„Schwarzwaldmilch“. 
Früh morgens ging es mit dem Bus nach 
Freiburg, wo man vom Hauptbahnhof 
aus zu Fuß zum Betrieb lief. Dort an-
gekommen begrüßte uns Christina Au-
dörsch, die für die Besucherführungen 
zuständig ist. Zur Einstimmung gab es 
für jedes Kind eine Schoki, und Chri-
stina Audörsch gab eine kurze Einfüh-
rung in die unterschiedlichen Berufe, 
die bei der Schwarzwaldmilch, die ins-
gesamt 375 Mitarbeiter beschäftigt, 
benötigt und ausgebildet werden, wie 
z. B. milchwirtschaftliche Laboranten, 
milchwirtschaftliche Technologen, An-
lagebauer, Elektriker, Fachlageristen etc.
Derzeit gibt es bei der Schwarzwald-
milch, bei der es sich um eine Genos-
senschaft handelt, 26 Auszubildende. 
Christina Audörsch erklärte auch, dass 
für Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit besteht, sich für Praktika oder 
Ferienjobs bei der Schwarzwaldmilch zu 
bewerben.

Zunächst wurde den Schülern ein kur-
zer Film gezeigt, ehe Christina Audörsch 
den Betrieb mit Unterstützung einer 
Präsentation vorstellte. So informierte 
sie unter anderem über die unterschied-
lichen Sorten von Milch, die bei der 
Schwarzwaldmilch produziert werden, 
schilderte, wie die Milch von den Höfen 
aus dem Schwarzwald in den Betrieb 
nach Freiburg kommt und erklärte, wie 
genau es sich mit laktosefreier Milch 

verhält. Nach der Präsentation nutzen 
viele neugierige Schüler die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen.
Im Anschluss daran ging es dann end-
lich in die Produktionsbereiche selbst, 
aber zuvor mussten die Schüler noch ei-
nen Kittel und eine Kopfbedeckung an-

ziehen, damit die Hygienevorschriften 
eingehalten werden konnten. Auch wur-
den sie mit einem Sender ausgestattet, 
über den sie direkt die Informationen, 
die Christina Audörsch mitteilte, via 
Kopfhörer empfangen konnten. In der 
Produktionsstätte erfuhren die Schüler 
dann wie Milch, Sahne, Joghurt und 
Quark abgefüllt, verschlossen und ver-
packt wurden.
Nach dem Besuch erhielt jedes Kind 
noch einen kleinen grünen Geschenk-
beutel, der eine weitere Schoki und drei 
Joghurts aus unterschiedlichen Milch-
sorten enthielt. Auf dem Weg zurück 
zum Bus gönnten sich einige Schüler 
noch ein Eis, und gemeinsam wurde der 
Rückweg nach Schönau angetreten.
Es war ein sehr informativer Ausflug, 
und wir möchten uns bei Christina 
Audörsch und der Firma Schwarzwald-
milch dafür bedanken, dass sie uns Ein-
blick in ihren Betrieb gewährt haben.

Bestens ausgestattet konnte die Schüler-
gruppe die Produktionsstätten besichtigen
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Stadt Todtnau

Sommerferienbetreuung
Die Stadt Todtnau bietet für Kindergarten- und 

Grundschulkinder (keine Kinder unter 3 Jahren!) in der Zeit vom 
20. bis zum 31. August 2018 wieder eine erlebnisreiche, 

themenbezogene Ferienbetreuung im Wald „Auf der Hoh“ an.
Anmelden lohnt sich!

Tägliche Betreuungszeit: 8.00 bis 12.30 Uhr
Kosten: 30,00 € pro Kind und Woche

Treffpunkt: beim Waldkindergartenwagen
Anmeldung und Infos: BMA Todtnau, Tel.: 07671-996-50

Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze zur Verfügung stehen,
entscheidet der Zeitpunkt der Anmeldung über die Aufnahme.

Wir freuen uns auf euch!

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Tennisclub Todtnau

Damen 50 verlieren Match um die Tabellenführung
Herren 40 marschieren weiter Richtung Meisterschaft
Ergebnisse vom letzten Wochenende

Damen 50 – PSV Freiburg          2:4
Herren 60 – Staufen                    3:6
Schönberg – Herren 40             3:6

Die Damen 50 erwarteten die Damen 
vom PSV Freiburg: Tabellenzweiter ge-
gen den Tabellenersten, da lag Spannung 
in der Luft. Aber unsere Nr. 1 Haßler 
Biggi und unsere Nr. 2 Renate Janus wa-
ren in ihren Einzeln dem Ergebnis nach 
chancenlos. So mussten Gisela Schäuble 
im Match-Tie-Break und Ursel Lehr die 
Einzelpunkte holen. Unsere Doppelstär-
ke ließ eigentlich hoffen. Aber irgendwie 
lief es da auch nicht wie gewohnt, und so 
verloren beide Doppel – Kiefer/Haßler 
und Lehr/Janus – ihre Matches knapp 
zur 2:4-Niederlage. 

Die Herren 60 hatten eigentlich noch 
eine Rechnung offen mit Staufen. Ver-
lor man doch letztes Jahr mit 0:9 und  
8 (!) verlorenen Match-Tie-Breaks  in  
Staufen. Aber irgendwie hat unsere 
Truppe Verletzungspech. 3:3 stand es 
nach den Einzeln. Den Siegen von Ger-
hard Hofmann (im Match-Tie-Break), 
Billi Nietsche (ebenfalls im Match-Tie-
Break) und Werner Herling, der klar in 
2 Sätzen gewann, standen eine knappe 
Niederlage von Peter Pfefferle und zwei 
deutliche Niederlagen von Karl Haß-

ler und Otto Kufner gegenüber. Lothar 
Schelshorn konnte verletzungsbedingt 
nicht antreten. Billi Nietsche verletz-
te sich bei seinem Sieg. So standen die 
Doppel unter keinem guten Stern. Auch 
der kurzfristig nominierte „Gott des 
Brägeles“ Erwin Hartmann konnte die 
Niederlage nicht mehr verhindern. Als 
auch noch Werner Herling wegen Ver-
letzung aufgeben musste, gingen alle 3 
Doppel verloren. Soviel Pech gibt es ei-
gentlich nicht. Unser Teamcaptain Karl 
Haßler sucht nun händeringend 6 ge-
sunde Spieler fürs nächste Wochenende.

Unsere Herren 40 traten erstmals kom-
plett in dieser Saison beim  TC Schön-
berg an. Die Motivation der Gegner war 
wohl gegen uns auch nicht sonderlich 
groß. Zu deutlich waren die Siege von 
Christian Kuner, Thomas Ueber, Daniel 
Rüscher und Dominik Stübler. Leider 
musste Thomas Wissler in Führung lie-
gend verletzungsbedingt aufgeben. Als 
auch Bernd Deiser knapp verlor, stand 
es etwas überraschend nur 4:2 für uns. 
Mit dem Doppelpunkt für den Gegner 
durch die verletzungsbedingte Absa-
ge  von Thomas Wissler sogar nur noch 
4:3. Aber die Schönberger entschieden 
sich dann aufgrund der Überlegenheit 
unserer Spieler an den Pos. 1 bis 4 dazu, 
uns die Doppel zu schenken. Auch recht, 
6:3 hieß das Endergebnis. 

Vorschau auf die kommenden Spiele

• Samstag, den 30. Juni 2018
14.00 Uhr in Todtnau
Herren 40 – Kandern   
• Samstag, den 30. Juni 2018
14.00 Uhr in Schönau
Damen 50 – Gundelfingen   
• Samstag, den 30. Juni 2018
14.00 Uhr
Bad Krozingen – Herren 60  

Unsere Damen 50 treten gegen den Ta-
bellenvorletzten aus Gundelfingen an. 
Ein Sieg wäre hier Pflicht, um noch die 
Mini-Chance Meisterschaft zu erhalten. 
Unsere Herren 60 müssen zum Tabel-
lennachbarn Bad Krozingen. Mit dieser 
Verletzungsmisere wird hier wenig zu 
holen sein. Die Herren 40 erwarten den 
TC Kandern. Alles außer einem Sieg 
wäre eine Überraschung.   
Nicht vergessen: neueste Infos immer 
unter www.tc-todtnau.info
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Skiclub Todtnau 1891 e. V.

Erfolgreicher Start in die Sommersaison! 
Am Sonntag, den 25. Juni 2018 starteten 
die Biathleten mit ihrem ersten Som-
merwettkampf in Gosheim in die neue 
Saison. Bei idealen Wetterbedingungen 
konnten die Schüler zunächst bem Ring-
wertungsschießen eine ruhige Hand be-
weisen. Bei den Schülern/innen 14/15 
erreichte Nils Gutmann mit 133 Punk-
ten den 9. Platz, Miriam Asal mit 152 
Punkten Platz 5. Bei den anschließenden 
Wettkämpfen konnten die Sportler vom 
SC Todtnau insgesamt vier Klassensiege 
verzeichnen.
Bei den jüngsten Startern der Laser-
klasse 1 erreichte Maria Asal auf der 1,2 
km langen Strecke mit zwei fehlerfreien 
Schießeinlagen den ersten Platz. Die 

Schülerklassen starteten in der Verfol-
gung nach dem Ringwertungsschießen 
zunächst auf eine 4 km lange Mountain-
bikestrecke und im Anschluss auf einen 
2 km langen Crosslauf. Nils Gutmann 
beendete das Rennen auf dem 5. Platz, 
Miriam Asal auf dem 9. Platz.

Die Jugendwettkämpfe begannen mit 
einer Biathlonserie von 20 Schüssen. In 
der anschließenden Verfolgung hatten 
die Teilnehmerinnen der weiblichen 
Jugend eine 5 km lange Rad- und eine 
3 km lange Laufstrecke zu bewältigen, 
während sich die männliche Jugend 
über 7,5 km Radfahren und 4 km Lau-
fen messen konnte. In der Jugend 16/17 

erreichte Sophia Weiß trotz 8 Schieß-
fehlern den 1. Platz. Carina Gutmann 
mit 3 Fehlern konnte das Rennen als 
Drittplatzierte beenden. Auch bei der 
männlichen Jugend 16/17 ging der erste 
Platz an den SC Todtnau. Elias Asal ge-
wann den Wettkampf mit 3 Fehlern und 
2,43 Min. Vorsprung auf den Zweitplat-
zierten souverän. 
Den 4. Platz erreichte Fabian Kaskel 
mit 8 Schießfehlern. In der Altersklasse 
Männliche Jugend 18 und Herren ge-
wann Robin Wunderle mit 4 Schießfeh-
lern den Wettkampf, während sein Bru-
der Kevin Wunderle mit 2 Fehlern den 5. 
Platz belegte.

RSV Todtnau e.V. 

Bürgerinformation EOW Bergsprint Todtnau

Liebe Anwohner und Anwohnerinnen,
 
am morgigen Samstag, den 30. Juni 
2018 veranstaltet der RSV Todtnau e.V. 
zum zweiten Mal den Bergsprint Todt-
nau. Gestartet wird um 16.15 Uhr. 
Während dieser Veranstaltung kommt 
es zu Behinderungen im Straßenverkehr.

Folgende Straßen sowie die Hausaus-
fahrten müssen aus sicherheitstech-
nischen Gründen für das Rennen kurz-
zeitig gesperrt werden: 

Schlechtnau
(alle Straßen ab 16.30 Uhr)
• Bergstraße
• Halbtauen
• Kresselstraße bis zur Kreuzung Todt-
nauerli Weg
• Wegkreuzung Hauptstraße, Kressel-
straße, Bergstraße
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule

Todtnau
• Feldbergstraße 16.00 – 16.45 Uhr
• Tholusweg 16.00 – ca. 16.45 Uhr
• Meinrad-Thoma-Straße 16.30 – ca. 
17.30 Uhr
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule ab 16.30 Uhr

Wichtig!
Ebenfalls müssen wir die Zufahrt zu den 
beiden Einkaufsmärkten (Edeka und 
Netto) von ca. 16.30 bis ca. 17.30 Uhr 
komplett sperren. In dieser Zeit ist dort 
kein Einkauf mit einem Auto möglich. 

Die oben genannten Zeiten sind ledig-
lich Richtwerte. Es kann zu einer Ver-
schiebung der Zeiten kommen. Wir 
sind allerdings bemüht, die Straßen so 
schnell wie möglich nach dem Rennen 
freizugeben. 
Um den Fahrern eine absolut sichere 
und attraktive Strecke gewährleisten 
zu können, bitten wir Sie dringendst, 

diese Sperrzeiten einzuhalten. 

Allgemeine Renninformationen finden 
Sie auch unter: 
www.bergsprint-todtnau.de oder per 
E-Mail an info@rsv-todtnau.de

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre 
Unterstützung bei dieser Veranstaltung 
und vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Die Vorstandschaft des RSV Todtnau e.V.

Hiermit wollen wir noch einmal alle 
Radsportler/innen in und um Todtnau 
dazu animieren, beim EOW Bergs-
print Todtnau teilzunehmen. Ein Ren-
nen direkt vor der Haustüre und vor 
heimischen Publikum gibt es nicht alle 
Tage. Die Anmeldung für den Berg- 
sprint kann heute noch über www.bergs-
print-todtnau.de oder morgen (Sams-
tag) bis 14.30 Uhr direkt im Rennbüro 
im Fuchsbau Todtnau (Lindenstraße 9) 
erfolgen. Wir freuen uns auf viele ein-
heimische Teilnehmer und wünschen 
jetzt schon allen Starter/innen viel Spaß 
und Erfolg!

RSV Todtnau e.V. 

Machen Sie mit beim
EOW Bergsprint!
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Jugend

Riesenspaß zum Saisonabschluss!

Der diesjährige Saisonabschluss des 
Todtnauer Handball-Nachwuchses war 
ein voller Erfolg. Von langer Hand vor-
bereitet und durch viele fleißige Helfer 
unterstützt, wurde der gestrige Saiso-
nabschluss für den Handballnachwuchs 
vom TV Todtnau ein voller Erfolg. Mehr 
als 50 Kinder und Jugendliche folgten 
mit zahlreichen Trainern, Eltern, Ge-
schwistern und Zuschauern der Einla-
dung des Vereins. Das DHB-Mobil bot 
den sportlichen Rahmen der Veranstal-
tung, Hüpfburg, Wurfgeschwindigkeits-
messanlage, Hot-Dogs und Kuchen-
basar waren die Zugaben.
Pünktlich um 13.30 Uhr begann der Ju-
gendsaisonabschluss, und das Gewusel 
und der Andrang in der Silberberghal-
le waren riesig, denn alle Altersklassen 
der Handballabteilung – von Bambinis 
bis hin zu dem B-Jugendteam – fanden 

den Weg in die Sporthalle und wollten 
ein schönes Event erleben. Die große 
Trainingsgruppe wurde nach Altersklas-
sen geteilt und die Übungen nach dem 
Leistungsstand der Kinder zusammen-
gestellt.
Einer Erwärmung mit Ballgewöhnung, 
Fangspielen und vielem mehr folgte 
nach einer kurzen Pause die handball-
spezifische Trainingseinheit. 
In den Pausen zwischen den Einheiten 
wurde nicht nur beim reichhaltig her-
gerichteten Kuchenbasar getrunken und 
gegessen, sondern zugleich beim Kem-
pa-Verkaufsstand eingekauft und auf der 
Hüpfburg getobt. Der absolute Renner 
bei allen Altersklassen sowie auch Eltern 
und Trainern war die Wurfgeschwindig-
keitsmessanlage. 
In der letzten Einheit gab es noch einen 
Mattenrutschwettkampf zwischen den 

Trainer/innen und Spieler/innen sowie 
abschließend noch ein kleines Handball-
turnier mit gemischten Mannschaften.
Vier Stunden war in der Sporthalle ge-
meinsam geschwitzt, gelacht und auch 
gelernt worden, die Kinder und Ju-
gendlichen der Handballabteilung des 
TV Todtnau waren von den abwechs-
lungsreichen und bewegungsintensiven 
Übungen auf jeden Fall begeistert.
Ein Dank gilt allen fleißigen Helfern, 
Kuchenbäckern, Betreuern und Trai-
nern sowie dem Team von Handball- 
CommEvent, die zum Gelingen des 
Nachmittags beigetragen haben. Sowohl 
sportlich als auch für den Zusammen-
halt im Verein war diese Veranstaltung 
ein riesiger Erfolg und wir freuen uns 
auf eine mögliche Wiederholung im 
nächsten Jahr!

Viel Gewusel auf der Platte: 
Der Zuspruch zum Jugend- 
saisonabschluss war riesig
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Aus der Generalversammlung

Kunstrasenplatz – Investition für die Zukunft

Die bald beginnende Kunstrasen-Sanierung ist für den SV Todtnau eine große Investition in die Zukunft

In seiner jüngst abgehaltenen General-
versammlung blickte der Vorsitzende 
des SV Todtnau, Matthias Wissler, auf 
das abgelaufene Jahr zurück und wagte 
eine Vorausschau auf die bevorstehen-
de Monate. Im Fokus stand die Sport-
platzsanierung, die am 25. Juni 2018 
auf der Todtnauer Kandermatt begin-
nen und dem Verein ermöglichen wird, 
ab der kommenden Saison auf einem 
neuen, topmodernen Kunstrasenplatz 
seine Heimspiele auszutragen. Möglich 
machten dies in erster Linie die finanzi-
elle Unterstützung des Landes, das dem 
Projekt rund 84.000 € beisteuern wird, 
sowie die der Stadt Todtnau, die mit 
190.000 € maßgeblich zur Sanierung des 
Sportgeländes auf der Todtnauer Kan-
dermatt beiträgt. Für die finanzielle Hil-
fe sowie die gute Zusammenarbeit bei 
der Planung bedankte sich Wissler im 
Namen des Vereins bei der anwesenden 
Bürgermeister-Stellvertreterin Sabine 
Steinebrunner. Trotz der enormen Un-
terstützung seitens des Landes und der 
Stadt muss der Verein für seinen neuen 
Platzbelag in den kommenden Monaten 
bis zu 36.000 € aufbringen. Neben zu 
erbringenden Eigenleistungen verwies 
Wissler daher auf die gerade anlaufende 
Spendenaktion und bat Sponsoren, Ver-
einsmitglieder und Freunde des Vereins, 
die langjährige, bevorstehende Investi-
tion finanziell zu unterstützen. Bereits 
ab einem Betrag von 20,00 € kann jeder 
seinen Anteil an der Sanierung beisteu-
ern und eine eigene Spielfeldfläche von 4 
Quadratmetern käuflich erwerben. 
Wie wichtig die Investition insbesondere 
für die Jugend ist, zeigt die große Anzahl 
an Jugendlichen, die in den Junioren- 
und Juniorinnenmannschaften zum 
Einsatz kommen und in ihren jungen 

Jahren inpunkto Teamfähigkeit viel dazu 
lernen. Sieben Jugendmannschaften und 
drei Aktivmannschaften werden derzeit 
von insgesamt 26 Trainern und Betreu-
ern umsorgt. 

Rückblick auf die spielerische Leistung

Während die erste Mannschaft die abge-
laufene Saison in der Kreisliga A/West 
auf dem neunten Tabellenplatz und so-
mit im gesicherten Mittelfeld abschloss, 
erreichte die zweite Mannschaft nach ei-
ner sportlich enttäuschenden Rückrun-
de den achten Platz in einer Zwölferstaf-
fel der Kreisliga C.
Die Damenmannschaft verpasste dage-
gen das gesetzte Saisonziel „Aufstieg“, 
beendete die Spielzeit als Tabellendritter 
dennoch in der Spitzengruppe der Be-
zirksliga. Optimistisch das langfristige 
Ziel „Landesliga“ erreichen zu können, 
stimmt die Tatsache, dass zur kommen-
den Saison gleich sieben B-Jugend Spie-
lerinnen zur Damenmannschaft hinzu-
stoßen werden. Sie stammen aus jener 
Juniorinnen-Mannschaft, die in den 
vergangenen drei Jahren zwei Mal Mei-
ster wurde, und werden das Team des 
neuen Cheftrainers Joachim Störk zu-
künftig verstärken. Die insgesamt sechs 
Jugendmannschaften spielten in ihrer 
Staffel solide Rollen, ohne die teilweise 
guten Leistungen mit einem Meistertitel 
krönen zu können. Während die B-Ju-
niorinnen nach zwei Meisterschaften in 
Serie in diesem Jahr Vizemeister wur-
den, schlossen die männlichen Altersge-
nossen die Runde auf dem dritten Tabel-
lenplatz ab.

Viele zusätzliche Vereinsaktivitäten

Bei seinem Rückblick verwies Wissler 
aber auch auf die zahlreichen Aktivi-
täten des Vereins außerhalb des Spielbe-
triebs. Neben sämtlichen Hurstaktionen 
und Schrottsammlungen veranstaltete 
der Verein im vergangenen Dezember 
erstmals nach drei Jahren wieder eine 
Jahresfeier.
Das Füchslecamp des Bundesligisten SC 
Freiburg erfreut sich ebenfalls großer 
Beliebtheit, wie auch die traditionellen 
Winter-Hallenturniere des SV Todtnau 
in der Silberberghalle. Eine Bereiche-
rung für das Vereinsleben ist das Päch-
ter-Ehepaar Bosl, das im letzten Sommer 
das Vereinsheim auf der Kandermatt 
übernommen hat und mit seinem  An-
gebot für gesellige Stunden sorgt.
Die Kameradschaft steht auch bei der 
neu formierten „Alte-Herren-Truppe“ 
im Vordergrund, die sich einmal in der 
Woche zum Training trifft und an ver-
schiedenen Turnieren in der Umgebung 
teilnimmt.          

Ehrungen
Für ihre langjährige Treue wurden fol-
gende Vereinsmitglieder geehrt:
• 15 Jahre aktive Mitgliedschaft
Alfred Kupper, Florian Eckert, Frances-
co Cerbo
• 25 Jahre passive Mitgliedschaft
Bruno Errante
• 40 Jahre passive Mitgliedschaft
Rainer Dalpiaz, Martin Wetzel, Manfred 
Schneider
• 60 Jahre passive Mitgliedschaft
Anton Seybold, Joachim Münzer, Heinz 
Kühn, Otto Kufner, Albin Steinebrunner 

Infos zur Kunstrasensanierung unter
www.kunstrasen.svtodtnau.de 




